
Wolfgang Schumann, RainerMüller. Politik International - Einführung in die EU in
14 Tagen. Stuttgart: Agor@ - Gesellschaft für Wissensvermittlung über neue Medien
und politische Bildung (GbR), 2000. ISBN 978-3-7001-2937-0.

Reviewed by Achim Reinhardt

Published on H-Soz-u-Kult (August, 2001)

Wegweiser durch das Internet für den Geschichtsuntericht, CD-Rom

Wegweiser durch das Internet fÃ¼r den Geschichts-
unterricht

Nicht nur Boris “Bobbele” Becker hat denWeg hinein
gefunden. Auch viele

Historiker sind lÃ¤ngst “drin”, im weltweiten Daten-
netz. Es wÃ¼rde Wochen

dauern, sich durch alle Internet-Seiten zu klicken, die
fÃ¼r den

Geschichtswissenschaftler interessante Inhalte bie-
ten. Das Spektrum der

Angebote reicht von den Historischen Seminaren an
UniversitÃ¤ten Ã¼ber

Archive, Museen und Bibliotheken bis hin zu den teil-
weise gut gemachten

Web-Auftritten von Schulen und interessierten Laien.
Das Internet setzt

MassstÃ¤be: Studenten mÃ¼ssen ihre Scheu vor der
Computermaus spÃ¤testens im

Proseminar ablegen. Nach wichtiger Literatur zu re-
cherchieren, die

Thesenpapiere per E-Mail-Verteiler an die Kommili-
tonen zu schicken und

Quellen auf dem Datenhighway zu finden, ist fÃ¼r
viele schon eine

SelbstverstÃ¤ndlichkeit geworden. Im Nachteil ist,
wer sich Klicks und

Tricks noch nicht im Selbststudium angeeignet hat
und nach dem ABC nun

mÃ¼hsam das WWW lernen muss.

Um so wichtiger ist also, dass kÃ¼nftige Historiker
rechtzeitig in der

Schule lernen, mit dem bedeutendenMedium unserer
Informationsgesellschaft

richtig umzugehen.WÃ¤hrend viele FÃ¼nftklÃ¤ssler
jedoch schon mÃ¼helos

durch das Netz surfen, sind viele Geschichtslehrer be-
dauerlicherweise noch

“Nichtschwimmer”. Vor allem fÃ¼r sie, aber nicht nur
fÃ¼r sie, ist die neue

CD-ROM “Wegweiser durch das Internet fÃ¼r den
Geschichtsunterricht” gedacht.

Der nÃ¼tzliche “Silberling” geht zurÃ¼ck auf Ge-
sprÃ¤che und Planungen im

Vorfeld des Aachener Historikertages im vergange-
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nen Jahr und will dem wenig
geÃ¼bten, aber auch dem versierten Kollegiumsmit-

glied einen einfachen
Einstieg ins World Wide Web bieten. Die mit einem

Preis von 19,80 Mark
preisgÃ¼nstige CD-ROM erspart Geschichtslehrern

das langwierige und mÃ¼hsame
Klicken durch ein Meer von InformationsmÃ¼ll, in-

dem sie mit chronologisch
und thematisch gut gegliederten Links und Surftipps

aufwartet.

Einige der wichtigsten Internet-Seiten mit histori-
schen Inhalten sind

komplett auf der Scheibe verfÃ¼gbar - damit werden
“TrockenÃ¼bungen” zu

Hause ohne Verbindung zum Netz mÃ¶glich. Unter-
schiedliche Epochen und

KulturrÃ¤ume, von der FrÃ¼hgeschichte bis zur Zeit-
geschichte, kÃ¶nnen auf

den Monitor gezaubert werden, auch entlegenere Be-
reiche des Fachs wie

Umweltgeschichte, Kommunikationsgeschichte oder
historische Kartografie

fehlen nicht. Empfehlenswert ist aber, die CD-ROM
auch als Plattform fÃ¼r

gezielte AusflÃ¼ge auf die Datenautobahn zu nutzen.
Denn neben den “offline”

verfÃ¼gbaren Inhalten findet der Nutzer viele fach-
kundig kommentierte

Internet-Adressen. Ein Klick genÃ¼gt, und das welt-
weite Datenwissen flimmert

auf dem heimischen Bildschirm.

Damit nicht genug: FÃ¼r AnfÃ¤nger liegen grundle-
gende Texte fÃ¼r die Arbeit

mit dem Internet bereit, in einem Internet-Glossar
kann der Nutzer

beispielsweise ihm unverstÃ¤ndliche Fachtermini
nachlesen - von A wie

Account bis Z wie Zip-Datei. AufsÃ¤tze thematisie-
ren methodologische

Probleme und Fragestellungen zum “Lernen mit dem
Netz”. Und Beispiele fÃ¼r

den Einsatz von Internet-Ressourcen im Geschichts-
unterricht werden gleich

mitgeliefert. Zu ausgewÃ¤hlten Schwerpunkten - wie
etwa “Hanse und Handel”,

“Arbeiterbewegung” oder “Medizingeschichte” wer-
den ausfÃ¼hrliche Recherchen

mit hilfreichen Kommentaren prÃ¤sentiert. Eine
“Website-Rallye” soll den

Inhalt der CD-ROM spielerisch erschlieÃen. Quizfra-

gen testen, ob sich der
Nutzer an Bilder, Adressen und Rechercheergebnisse

erinnert.

Eine CD-ROM bleibt naturgemÃ¤Ã hinter den
MÃ¶glichkeiten des Internet

zurÃ¼ck. Denn das Netz verÃ¤ndert sich tÃ¤glich,
stÃ¼ndlich, minÃ¼tlich. Und

so kann es sein, dass einige der Pfade, die von der
Silberscheibe in den

Datendschungel fÃ¼hren, bald zugewachsen sind.
WWW-Seiten verÃ¤ndern ihr

Gesicht, Internet-Adressen Ã¤ndern sich, neue Inhal-
te kommen hinzu, andere

verschwinden. Deshalb soll eine Aktualisierung zu-
mindest der Links per

Download laut Autoren mÃ¶glich sein.
WÃ¼nschenswert wÃ¤re auch eine

Volltextsuche fÃ¼r den Inhalt der gesamtenCD-ROM
gewesen. Was auf guten

Seiten im Internet bereits seit lÃ¤ngerem Standard
ist, sollte auf einer

Handreichung auch fÃ¼r ungeÃ¼bte “Surfer” nicht
fehlen. Ohne diese - bei

einer zweiten Auflage leicht zu implementierende -
Funktion kann die Suche

nach Themen, Teilaspekten und Dokumenten fÃ¼r
den eiligen Benutzer bisweilen

zu einer kleinen Odyssee werden. Schade ist auch,
dass die CD-Rom nicht

stÃ¤rker noch mit den genuinenMÃ¶glichkeiten des
Internet spielt. Denn

gerade das Zusammenwirken von Text, Bild und Ton
macht neben dessen

AktualitÃ¤t den Reiz des Mediums aus.

Dennoch: Dem Surf-AnfÃ¤nger bietet die CD-ROM
eine einfach zu handhabende

Spielwiese, dem Profi erschlieÃt sie mit wenigen
Klicks in Sekundenschnelle

die wichtigsten Links. Wer als Geschichtslehrer
“drin” sein will, sollte

sich den “Silberling” anschaffen, der auf dem deut-
schen Markt bisher noch

seinesgleichen sucht.

Systemvoraussetzungen: Windows 95 und hÃ¶her,
486/66 MHz oder schneller

(Pentium empfohlen), Arbeitsspeicher 16MBRam (32
empfohlen), Festplatte

100 MB, VGA-Karte, Color-Monitor, Sound-Karte,
CD-Rom-Double-Speed-Laufwerk

oder hÃ¶her.
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If there is additional discussion of this review, you may access it through the network, at:

http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/

Citation: Achim Reinhardt. Review of Schumann, Wolfgang; Müller, Rainer, Politik International - Einführung in die
EU in 14 Tagen. H-Soz-u-Kult, H-Net Reviews. August, 2001.

URL: http://www.h-net.org/reviews/showrev.php?id=17266

Copyright © 2001 by H-Net, Clio-online, and the author, all rights reserved. This work may be copied and redistri-
buted for non-commercial, educational purposes, if permission is granted by the author and usage right holders. For
permission please contact H-SOZ-U-KULT@H-NET.MSU.EDU.

3

http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/
http://www.h-net.org/reviews/showrev.php?id=17266
mailto:H-SOZ-U-KULT@H-NET.MSU.EDU

